
Ei nl adung zur Fachtagung a m 9. Mai 2 00 9Am 23.  Mai 1 9 4 9 wird das Grundges etz für di e Bundesre publi kDe uts c hl and 6 0 Jahre alt.  I m Kern war di es e Verfass ung ei ne Ant-wort auf de n Kri eg,  di e Barbarei und di e milli one nfac he n Verbre-c he n des nati onal s ozi alisti s c he n De uts c hl and.  Di e Forderung„ Ni e wi e der Kri eg“ s ollte vor all e m durch di e Ge währung von Ge-wi ss e nsfrei heit und de n Sc hutz vor Zwangs- Kri egs di e nst gege ndas Ge wi ss e n der Betroffe ne n garanti ert werde n −  for muli ert i nei ner Zeit,  al s es kei n de uts c hes Militär gab.  Mitte der 1 9 5 0er Jahre wurde di e Re militari si erung De uts c hl ands(i m Weste n al s Teil der NATO,  i m Oste n al s Teil des Wars c hauerPaktes) bes chl oss e n,  1 9 5 6 di e We hrpfli c ht wi e der ei ngeführt.  Seitder Verei ni gung mit der DDR i st di e Bundesre publi k zune h me ndmilitäri s ch i n vi el e n Teil e n der Welt akti v und führt − mit undohne völ kerrechtli che Grundl age − Kri eg.  Nac h de n Ans c hl äge ndes 1 1.  Se pte mber 2 001  erkl ärte der da mali ge Bundes kanzl er Ger-hard Sc hröder de n US A di e „ unei nges c hränkte Soli darität“ undbes chl oss erst mal s de n ( bi s he ute gelte nde n) NATO- Bündni sfallmit.  Und Schröder erkl ärte  weiter:  „ Di e Ents chei dung [ des Parl a-me nts über de n Bundes we hrei ns atz i n Afghani stan]  i m Deze mber2 001  s etzte ei ne n Sc hl uss punkt unter das Kapitel der ei nge-s chränkte n Souveränität De uts chl ands nac h de m Zweite n Welt-kri eg.  Wir si nd da mit z u ei ne m gl ei c hberechti gte n Part ner i n deri nternati onal e n Staate nge mei ns c haft ge worde n. “ Und s eit de msi nd Militär und Kri egs beteili gung Teil de uts cher Politi k.Das Rec ht auf Kri egs di e nstver wei gerung i st angesi chts di es er Ent-wi ckl unge n und der j e weili ge n Rah me nbe di ngunge n ei n ( beiall e n Li berali si erungste nde nze n) i n der Praxis ei nges chränktesRecht gebli ebe n,  das si c h Kri egs di e nstver wei gerer gege n staatli cheWill kür und vi el fälti ge Di s kri mi ni erung erstreite n müss e n.Si nd wir al s o 6 0 Jahre s päter noch i n guter Verfass ung? Kann esdarauf überhaupt ei ne ei nhelli ge Ant wort gebe n angesi chts vons ec hs Jahrze hnte n bundesre publi kani s c her Ges c hi c hte mit ri e-si ge m tec hni s c he n Forts chritt und vi el fache m  ges ell s chaftli che nWandel − s o wohl i nne n- al s auc h auße npoliti s c h? Was i st derMaßstab für „ gute Verfass ung“? Und wird man si ch auf ei ne ge-mei ns a me An we ndung ei ni ge n könne n − i ns bes ondere i m Kon-text der e uropäis c he n Ent wi ckl ung? Seit 52 Jahre n beste ht di e Aufgabe der Ze ntral stell e KDV dari n,das Grundrec ht  i n Arti kel 4  al s Aus druck ei nes de mokrati s che nund rechtsstaatli che n Staatsverständni ss es hoc hz uhalte n unds ei ne An we ndung i m Alltag kriti s c h zu begl eite n.  Uns er Maßstabi st der ei ner nac hhalti ge n Ent wi ckl ung i n Ri c ht ung Zi vil ges ell-s chaft.  Was trägt z ur Ent wi ckl ung zi vil er Strukt ure n bei? Was hil ftbei der Stärkung der Fri e de nsfähi gkeit − nach i nne n und nac h au-ße n,  i ndi vi duell und strukt urell? Was si nd di e Alternati ve n „i mKri eg“ und „ zu m Kri eg“?Darüber woll e n wir auf uns erer Fachtagung z u m Geburtstag desGrundges etzes nachde nke n und kriti s c h di s kuti ere n.  Daz u l ade nwir all e I nteressi erte n herzli ch ei n.
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Fachtagunga m Sa mstag, 9. Mai 2 00 9von 1 0. 3 0 Uhr bis 1 7. 00 Uhri n Mai ntal- Hochstadti m Evang.  Ge mei nde hausWall grabe n 46 3 477 Mai ntal
Di e Fachtagung ist ei ne Veranstalt ung i m Rah me n des 2 5-j ähri ge n J ubil äu msdes Hochstädter KDV- Berat ungstea ms
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Das Progra mm
Ab 1 0. 00 UhrAn mel dung,  Kaffee/Tee
1 0. 4 5 Uhr  Eröffnung der Facht agungGrundgesetz − Kri egs di e nstver wei gerung − We hrpfli cht − Fri ede nMi chael Ger mer i m Ges präch mit Werner Gl e ne wi nkel (Zentralstell e KDV) und Hel mut Stei n (Hochst ädter KDV- Berat ungstea m)
11. 00 Uhr  VortragWol fgang Kal eck (European Centre for Co nstit uti o nal and Hu man Ri ghts)6 0 Jahre Grundgesetz, 6 0 Jahre KDV- Recht, 5 3 Jahre all ge mei ne We hrpfli cht − und ( k) ei n bissche n Fri e de n?!
11. 4 5 Uhr  Gesprächsrunde6 0 Jahre Erfahrunge n mit Grundrechte n und KDV- RechtOl af Witte mann i m Ges präc h mit Ul ri ch Fi nckh,  Al exander He ns e,  Bernd Re uter,  Monty Schädel und Marti n St öhr 
1 2. 30 Uhr  Mitt agspause  ( gl ei c hzeiti g für di e Del egi erte n der VerbändeMitgli e dervers a mml ung der Ze ntral stell e KDV)

1 3. 45 Uhr  Arbeits gruppenNach 60 Jahre n Kri egs di e nstver wei gerungsrechte mpfi ehlt es si ch, …Arbeits gruppe 1… di e Berat ung von KDV wi eder de utli ch an der grundsätzli che n Frage von Kri eg und Fri e de n zu ori e nti ere n. Input: Mi chael Hofferbert,  Peter Tobi ass e n Mo derati o n: Mi chael Ger merArbeits gruppe 2… Kri egs di e nstver wei gerer aus Kri egsgebi ete n und Zivil e Fri e de ns di e nste stärker i n de n Bli c k zu ne h me n. Input: Rudi Fri e dri ch,  Hei nz Wagner Mo derati o n: Werner Gl e ne wi nkel Arbeits gruppe 3… si ch auf di e anti militaristische n El e me nte der Verfass ung von 1 94 9 zu besi nne n. Input: Wol fgang Kal eck,  Ul ri ch Fi nckh Mo derati o n: Stefan Phili pp Arbeits gruppe 4… di e We hrpfli cht abzuschaffe n. Input: Ral f Si e me ns,  Hel mut Stei n Mo derati o n: Hans- J ürge n Wi es e nbach
1 5. 1 5 Uhr  Kaffeepause
1 5. 4 5 Uhr  Pl enu m„ Mai ntal er Erkl ärung“Podi u m mit de n vi er Beri chterstattern aus de n Arbeits gruppe n und ei ne m Pl atz für Stell ungnah me n aus de m Publi ku m,  Dis kussi on und Verabs chi e dung der Mai ntal er Erkl ärung.  Mo derati o n: Hel mut Stei n
1 6. 30 Uhr  Schl uss wort Werner Gl e ne wi nkel (Zentralstell e KDV)
1 7. 00 Uhr Ende der Facht agung

Di e Mit wirke nde nUlri ch Fi nc kh,  Past or i. R.,  war bi s 2 003 Vorsitze nderder Ze ntral stell e KDV und s eit 1 9 6 3 Beistand fürKri egs di e nstver wei gerer.  Rudi Fri e dri ch ist Sprec her von Connecti on e. V.  und betre ut Kri egs di e nst-ver wei gerer aus Kri egs gebi ete n.  Mi chael Ger mer,  Pfarrer,  ist stell v.  Vorsitze nder derZe ntral stell e KDV.  Dr. Werner Gl e ne wi nkel, J urist und Fachhoc hs chul-l e hrer,  i st Vorsitze nder der Ze ntral stell e KDV.  Al exander He nse, St ude nt,  i st Total er Kri egs di e nstver wei gerer;  Mi chael Hofferbert i st Rechts an walt mit Sch werpunkt We hrrecht.  Wolfgang Kal ec k, Rechts an walt,  ist Ge neral s e kretär des European Ce ntre for Constit uti onal and Hu man Ri ghts.  Stefan Phili pp, J ournalist,  i st stell v.  Vorsitze nder derZe ntral stell e KDV;  Bernd Re uter war SP D- Bundestags abge ordneter ( 1 9 8 0-2 002) und Beisitzer i n ei ne m KDV- Prüfungs auss chuss.Monty Schädel i st Ges chäftsführer der DFG- VK,  war i n der DDR und i n der BRD we hrpfli c hti g,  ver wei gerte di e We hrpfli cht und wurde zu ei ner Haftstrafe verurteilt.  Ralf Si e me ns, Politi kwi ss e ns chaftl er,  i st täti g i n der Arbeitsstell e Fri e de n und Abrüst ung.  Hel mut Stei n, Le hrer und kirc hli c her KDV- Beistand,  i st Leiter des Hochstädter KDV- Berat ungstea ms.  Marti n Stöhr, Pfarrer i. R.,  i st Vorsitze nder der Marti n- Ni e möll er- Sti ft ung.  Peter Tobi asse n i st Ges chäftsführer der Ze ntral stell e KDV.  Hei nz Wagner ist Ges c häftsführer des Foru ms Zi vil er Fri e de ns di e nst und organi si ert de n Ei ns atz von Fri e de nsfachkräfte n.Hans- Jürge n Wi ese nbach,  Past or i. R.,  i st Schatz meister der Ze ntral stell e KDV.  Ol af Witte mann, Di pl o m- Pädagoge,  war i n de n 1 9 9 0erJahre n Mitgli e d i m Vorstand der Ze ntral stell e KDV.


